
Kindergarten Stäfa



Vorwort

Mit dem Eintritt in den Kindergarten öffnet sich die Welt Ihres Kindes mehr und 
mehr. Für die einen Kinder wird es eine völlig neue Erfahrung sein, sich ohne 
Eltern in einer Gruppe zu bewegen, andere Kinder haben bereits eine Spiel­
gruppe oder KITA besucht.

Wir freuen uns auf diese bunte Vielfalt der Kinder und die Einzigartigkeit eines 
jeden Kindes! Unsere Aufgabe ist es, Ihr Kind zu begleiten, es in seinem ganz­
heitlichen Lernen zu fördern und zu unterstützen.
Für Sie als Eltern, und für uns als Schule beginnt also eine «Partnerschaft».
Wir legen Wert auf eine offene und entspannte Zusammenarbeit, so dass gegen­
seitiges Vertrauen aufgebaut werden kann.

Diese Broschüre soll wichtige Fragen klären und einen ersten Einblick in das 
Abenteuer Kindergarten geben. Sie unterstützt Ihr Kind und Sie in der Vorberei­
tung  auf den Kindergarten und stellt Ihnen gleichzeitig die erste Stufe in unse­
rem Bildungssystem vor.
Freuen Sie sich mit Ihrem Kind auf den ersten «Chindsgitag».

Wir wünschen Ihrem Kind und Ihnen einen fröhlichen und guten Start!

Schule Stäfa

Herzlich willkommen, liebe Eltern!

www.schulestaefa.ch
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Folgende Tätigkeiten sollte Ihr  
Kind bei Eintritt in den Kindergarten 
bewältigen können: 

Ich kann mich selber anziehen / ausziehen und 
meine Schuhe schon fast selber binden.

Ich kann selbstständig auf die Toilette gehen 
und danach meine Hände waschen.

Ich kann einen Stift richtig halten und  
etwas «zeichnen» /mit der Schere schneiden.

Ich kann meine Spielsachen aufräumen.

Ich kann einen Morgen lang ohne Eltern sein.

Ich kann gut oder ein wenig Deutsch sprechen.

Die Kindergartenstufe gehört zur obligatorischen 
Schulpflicht und dauert zwei Jahre. Kinder, die bis 
zum 31. Juli eines Jahres das vierte Altersjahr 
vollenden, werden auf Beginn des nächsten Schul­
jahres schulpflichtig. Eine Rückstellung um ein Jahr 
kann durch die Eltern beantragt werden. 
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Znünitäschli / Znüni

Im «Znünitäschli» bringt jedes Kind einen sinnvollen und gesunden Znüni mit.

Hausschuhe

Bitte geben Sie Ihrem Kind geschlossene Hausschuhe in den Kindergarten mit.

Zahnbürste

Jedes Kind braucht im Kindergarten eine Zahnbürste. Wir üben das Zähneputzen 
unter Anleitung der «Zahnputzfrau».

Sportunterricht

Für den Sportunterricht braucht Ihr Kind einen Turnsack mit folgendem Inhalt: 
T-Shirt, Sporthose und Geräteschuhe. 
Lange Haare binden Sie bitte mit einem Haargummi zusammen.

Malschürze

Zum Malen braucht Ihr Kind eine Malschürze. Es darf auch ein langärmliges 
altes Hemd oder T-Shirt sein.

Bitte beachten Sie, dass alle Gegenstände, die in den Kindergarten  
mitgebracht werden, mit dem Namen Ihres Kindes beschriftet sind!

Zuteilung zum Kindergarten

Die Schule Stäfa führt an sechs Standorten mehrere Kindergartenklassen. Für 
die Zuteilung in die verschiedenen Schuleinheiten ist das Ressort Schülerbe­
lange zuständig. Es besteht keine freie Wahl des Kindergartens. Die Klassen­
zuteilung liegt in der Kompetenz des Schulleiters. Den Zuteilungsbrief mit 
weiteren Unterlagen erhalten Sie Ende Mai.

Besuch im künftigen Kindergarten 

Kurz vor den Sommerferien dürfen Sie mit Ihrem Kind einen Besuch im zu­
künftigen Kindergarten machen. Die Kinder erhalten so einen ersten kurzen 
Einblick in ihren Kindergarten, lernen die Kindergartenlehrperson und die 
Klasse kennen. Genauere Angaben erhalten Sie per Post von Ihrer Kindergarten­
lehrperson. 

Erster Kindergartentag 

Der erste Kindergartenmorgen beginnt für Ihr Kind am Montag nach den Som­
merferien im zugeteilten Kindergarten. Sie als Eltern sind herzlich eingeladen, 
Ihr Kind am ersten Tag zu begleiten und eine Weile dabei zu sein. 

Wir sind froh, wenn Sie sich mit Fotos und Filmaufnahmen zurück­
halten. Allfällige Aufnahmen sind ausschliesslich für den privaten 
Gebrauch zu verwenden (nicht ins Internet stellen).
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Schulweg
Der Schulweg ist eine wichtige Erfahrung für Ihr Kind. Alleine oder zusammen 
mit Gleichaltrigen entdeckt Ihr Kind die Welt, bewegt sich an der frischen Luft, 
lernt selbstständig zu werden und auf Gefahren zu achten. Deshalb sollte das 
Kind den Weg zu Fuss zurücklegen. Die Verantwortung für das Kind auf dem 
Schulweg liegt bei Ihnen als Eltern. Sie können Ihr Kind unterstützen, indem 
Sie den Weg bereits vor dem ersten Kindergartentag gemeinsam mit ihm er­
kunden und mit Ihrem Kind einen Ihnen bekannten Weg vereinbaren. Achten 
Sie darauf, dass Ihr Kind den orange leuchtenden Kindergartenstreifen immer 
trägt und so im Strassenverkehr gut sichtbar ist. Bitte bringen und holen Sie 
Ihr Kind nur in Ausnahmefällen mit dem Auto.

Seit 2008 gehört der Kindergarten zur Volksschule und hat seinen eigenen 
Lehrplan. Ab dem Schuljahr 2019 / 2020 werden alle Klassen nach dem Lehr­
plan 21 unterrichtet. Neu ist, dass die Volksschule in 3 Zyklen unterteilt wird und 
der Kindergarten bis und mit 1. und 2. Klasse den ersten Zyklus bildet.
Im neuen Lehrplan sind Kompetenzen beschrieben, welche in den verschiede­
nen Lernwelten des Kindergartens entwickelt und gefördert werden. Im Kin­
dergarten fliessen diese Bereiche ineinander über. Die Kinder lernen spielend 
und ganzheitlich mit all ihren Sinnen, ihren Erfahrungen, ihren Fertigkeiten 
und Fähigkeiten. 

Lernwelten LP 21

Musischer Bereich 
Kreativität, Musik

Sozialer Bereich

Grob- und Feinmotorik

Emotionaler BereichSprachbereich

Sinneswahrnehmung

Mathematischer Bereich
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Regelkindergarten
Im 1. Kindergarten gehen die Kinder von Montag bis Freitag nur am Vormittag in 
den Kindergarten, im 2. Jahr kommen zwei Nachmittage (Montag und Donners­
tag) hinzu. Ihr Kind kann zu Beginn der Auffangzeit im Kindergarten eintreffen 
und muss spätestens zum Unterrichtsbeginn anwesend und bereit für den Un­
terricht sein.

Betreuung

Die Schule ist ein Lebens- und Lernort, der den Kindern vielfältige Erfahrungen 
und Lerngelegenheiten bietet. Lehrpersonen und Betreuungspersonen arbei­
ten zusammen und widmen sich gemeinsam einer umfassenden Bildung der 
Schülerinnen und Schüler. In der Gemeinde Stäfa stehen von Montag bis Freitag 
von 7 bis 18 Uhr freiwillige, kostenpflichtige Betreuungsangebote (MIKADO) zur 
Verfügung. Anmeldungen für das freiwillige Betreuungsangebot gelten für das 
ganze Schuljahr, können jedoch per Anfang Sportferien schriftlich bis 15. Januar 
geändert werden. Die Kinder werden von gut ausgebildetem Personal betreut 
und erhalten am Mittag eine warme, gesunde Mahlzeit. 
Von jedem Kindergarten aus ist ein MIKADO zu Fuss erreichbar. Der Besuch 
eines MIKADOS beeinflusst die Zuteilung zu einem Kindergarten nicht. Die 
Kinder aus Kindergärten ausserhalb der Schuleinheit werden auf dem Weg 
vom Kindergarten zum MIKADO und zurück von Schuljahrbeginn bis zu den 
Herbstferien begleitet.
Das Anmeldeformular MIKADO wird Ihnen zusammen mit dem Zuteilungsbrief 
Ende Mai zugestellt.

STUNDENPLAN

REGELKINDERGARTEN Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

1. KG 2. KG 1. KG 2. KG 1. KG 2. KG 1. KG 2. KG 1. KG 2. KG

08.10 – 08.30 Auffangzeit

08.30 – 11.50 Unterricht

11.50 – 13.45 Mittagspause

13.45 – 14.00 Auffangzeit

14.00 – 15.30 Unterricht
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Damit sich Ihr Kind im Kindergarten wohl fühlt und sich optimal entwickeln 
kann, ist ein guter, vertrauensvoller Kontakt zwischen Kindergarten und Eltern­
haus wichtig.

Folgendes unternehmen wir dafür von Seiten der Schule:
• regelmässige schriftliche Information durch die Kindergärtnerin
• jedes Jahr einen Elternabend
• mindestens ein individuelles Elterngespräch pro Jahr
• regelmässige Standortbestimmungen bei Kindern mit besonderen 

Bedürfnissen und unterstützende Massnahmen (Integrierte Förderung 
oder Therapien)

• Mitwirkungsmöglichkeit im Elternforum

Wir bitten Sie, uns ebenfalls Ihr Vertrauen zu schenken und mit uns zusammen 
Ihr Kind in seiner Entwicklung zu begleiten. Bitte teilen Sie uns wichtige Ereig­
nisse im familiären Umfeld Ihres Kindes oder besondere Beobachtungen mit.  
Je früher und offener wir ins Gespräch kommen, desto besser finden wir pas­
sende Lösungen.
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Die Gesundheitsvorsorge ist ein wichtiges Anliegen der Schule. Um diese Vor­
sorge zu gewährleisten, sieht das Gesetz für jedes Kind beim Eintritt in den 
Kindergarten eine ärztliche Untersuchung vor. Wir empfehlen Ihnen, die Vorsor­
geuntersuchung vor dem Eintritt in den Kindergarten bei Ihrer Ärztin /Ihrem 
Arzt durchführen zu lassen. 
Wir bitten Sie, den Talon «Vorsorgeuntersuchung vor Schuleintritt» und den 
Impfausweis zum Termin bei ihrem Arzt mitzunehmen. Die Vorsorgeunter­
suchung (4 Jahreskontrolle) ist im Leistungskatalog der Krankenversicherung 
enthalten und wird von Ihrer Krankenkasse übernommen.
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Weitere Informationen zum Schulbetrieb und den schulergänzenden Angeboten finden Sie auf der Home-
page

schulestaefa.ch

Weitere Informationen zum Schulbetrieb und 
den schulergänzenden Angeboten finden Sie auf der Homepage

schulestaefa.ch




